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QuerGedachT

liebe gemeinde, 

seit dem Überfall Russlands auf die ukrai-
ne vor einigen Wochen erleben wir eine 
große Hilfsbereitschaft vieler Menschen: 
geld- und sachspenden, Menschen, die 
Hilfsgüter und gefl ohene Menschen 
transportieren. eine große bereitschaft, 
den Frauen und Kindern aus der ukraine 
ein unterkommen zu ermöglichen. Ich 
fi nde das großartig. Dann aber fällt mir 
ein: es ist noch nicht lange her, dass ande-
re Flüchtlinge, die auch gute gründe für 
ihre Flucht hatten, an den grenzen abge-
wiesen wurden. Wer ist willkommen, wer 
wird abgewiesen? 

szenenwechsel: vor 2000 Jahren. Jesus 
spricht zu vielen Menschen. sie hängen 
an seinen Lippen. sie erleben, wie er mit 
wenigen broten 5000 Menschen satt ma-
chen kann. und Jesus legt aus, was die 
Menschen gerade erlebt haben, er be-
zieht es auf sich: Ich bin das brot des Le-
bens. bei mir bekommt ihr, was ihr zum 

Leben braucht. und nun folgt der satz, 
der uns als Jahreslosung durch dieses Jahr 
begleitet: „Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht hinausstoßen!“ (Johannes 6,37) 
gottes Herz ist off en. er begegnet den 
Menschen damals und uns heute in der 
Person des Jesus von Nazareth. und er will 
uns geben, was wir zum Leben brauchen. 
Das klingt super. Allerdings entdecke ich 
eine kleine Hürde: ich muss zu Jesus kom-
men. Ich muss zugeben, dass ich Hilfe 
brauche. Ich darf bei ihm zugeben, dass 
ich Hilfe brauche. und ich verliere das ge-
sicht dabei nicht. Da kommt mir in den 
sinn, wie Jesus in solchen situationen die 
Kinder in den Mittelpunkt stellt. ein Kind 
hat keine schwierigkeiten zu bitten. erst 
mit dem Älterwerden lernen wir, bitten 
sei ein Zeichen von schwäche. Ob das 
stimmt? Wenn ihr nicht werdet wie die 
Kinder… 
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QuerGedachT 

Wer zu mir kommt, wer mich bittet, den 
werde ich nicht abweisen. eine andere 
szene aus dem Leben Jesu steht mir vor 
Augen. An gründonnerstag denken wir 
daran. Kurz vor seinem Tod feiert Jesus 
mit seinen Jüngern das sedermahl. Wir 
nennen es das letzte Abendmahl. Jesus 
weiß, dass ihn einer seiner Vertrauten ver-
raten wird. Wie kann er da essen und fei-
ern, solange Judas mit im Raum ist? Könn-
te ich das? Jesus reicht Judas genauso 
wie den anderen das brot, den Wein. bei 
Jesus wird keiner abgewiesen. Nicht mal 
der Verräter. bei Jesus fl iegt keiner raus, so 
drückte es mal ein Konfi rmand aus. und 
plötzlich frage ich mich: wie oft habe ich 
schon jemanden abgewiesen? Der bettler 
in der stadt fällt mir zuerst ein. und dann 
noch andere. und viel öfter habe ich aber 

Menschen schon durch meine Worte oder 
mein Verhalten abgewiesen. Vielleicht 
habe ich dadurch sogar einem Mitmen-
schen den Weg zu Jesus versperrt? 

Mit weit off enen Armen lädt Jesus die 
Menschen ein: kommt her zu mir alle, die 
ihr mühselig und beladen seid. Lasst euch 
von der Liebe und Weite gottes berühren. 
Was macht diese einladung mit mir? 

eine gesegnete Osterzeit wünscht Ihnen 

Pfarrer rudolf Kaltenbach 
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KOnfirmanden

Konfi Castle 2022 

am sonntag, 15. mai 2022 um 10 uhr 
werden folgende Konfi rmanden in der 
Kreuzkirche eingesegnet:
Paula bräuner, Aaron Flinspach, Renée 
goblirsch, Hanna Kratt, samira-Michelle 
Poschinger, enie Préher, Nina schlitten-
hardt. 

am samstag, 14. mai 2022 um 13 uhr
werden folgende Konfi rmanden in der 
Kreuzkirche eingesegnet: 
Marek Huber, Lena Kumm, Lina schäfer,
Lea eilber.

Wir Konfi rmanden und Konfi rmandinnen 
wollen euch von unserem Konfi  Castle 
Wochenende berichten.  

Freitags haben wir uns einen schönen 
entspannten Abend gemacht. Wir haben 
eine Kleinigkeit gegessen, spiele ge-
spielt und gesungen. Danach hatten wir 
noch eine schöne Zeit im Roundabout, 
ein Angebot des CVJM. samstags sind 
wir mit der s-bahn nach unteröwisheim 
gefahren und verbrachten den Tag dort 
im schloss mit vielen anderen Konfi s. 
Wir sangen miteinander und machten 
bibelarbeiten. Nach dem Mittagessen 
kam der unglaubliche Zauberer Mr. Joy, 

Konfi rmation 2022 

der uns viele verschiedene Tricks zeigte. 
sonntags trafen wir uns im Paul-ger-
hardt-Haus und sind alle zusammen 
zum gottesdienst nach Kleinsteinbach 
gegangen. Nach dem gottesdienst gings 
zurück nach singen, wo wir zum Ab-
schluss miteinander noch gegrillt haben. 
es war ein schönes Konfi -Wochenende. 

lea und nina 
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KOnfirmanden

Konfi rmationsjubiläen 

Am sonntag, 10. Juli 2022 um 10 uhr fei-
ern wir in unserer Kirchengemeinde die 
Konfi rmations-Jubiläen der Kronjuwelen-, 
gnaden-, eisernen- und Diamantkonfi r-
mation. 

Die Konfi rmandenanmeldung für den 
nächsten Konfi rmandenjahrgang ist am  
montag, den 23. mai 2022 um 19:00 uhr 
im ev. gemeindehaus singen, Paul-ger-
hardt-str. 1.
Jugendliche, die bis zum nächsten Frühjahr 
14 Jahre alt werden, sind zusammen mit ih-
ren eltern zur Anmeldung eingeladen. Wer 
noch nicht getauft ist, kann sich dennoch 
anmelden und kann im Laufe der Konfi r-
mandenzeit getauft werden. es kann ver-
schiedene gründe geben, weshalb Ihr Kind 
nicht angeschrieben wurde und dennoch 
zu diesem Konfi rmandenjahrgang gehört. 
Dann kommen sie bitte auch ohne einla-
dung zum Anmeldetermin. bitte bringen 
sie Ihr Familienstammbuch mit. Wir möch-
ten sie über die Termine, den Inhalt, Dauer 
und Organisation des Konfi rmandenunter-
richts informieren. 

anmeldung für die Konfi rmation 2023 

Jubelkonfi rmation
25 Jahre

50 Jahre 60 Jahre

70 Jahre
65 Jahre

Der Konfi rmandenunterricht dient der Vor-
bereitung auf die Konfi rmation. er bedeu-
tet keine Verpfl ichtung, sich konfi rmieren 
zu lassen. Die entscheidung darüber tref-
fen die Konfi rmandinnen und Konfi rman-
den gegen ende der unterrichtszeit selbst. 
es besteht also auch die Möglichkeit, den 
unterricht zur Information zu nutzen, wenn 
man selbst noch unentschlossen ist.  
In einer Zeit, in der sich Jugendliche fragen 
„Wer bin ich?“, kann die Konfi rmandenzeit 
und die Konfi rmation den Jugendlichen 
helfen, den Weg zu sich selbst zu fi nden 
und gerade in diesem Alter - wo sich vieles 
in und um sie herum wandelt - sich selbst 
zu bejahen. sie erfahren: gott hat mich an-
genommen. Ich bin sein Kind. Ich bin ihm 
wertvoll. er wendet sich mir persönlich zu. 

Am sonntag, 17. Juli 2022 um 10 uhr 
feiern wir die silberkonfi rmation von 
2020, 2021 und 2022 und die goldene 
Konfi rmation.

75 Jahre
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KiGO aKTuell

Wie ein typischer Kigo-sonntag aussieht 
und wie man sich im Kigo-Team engagie-
ren kann.

Was passiert eigentlich aktuell in der Kir-
che, wenn der gottesdienst nun coron-
abedingt im Paul-gerhardt-Haus statt-
fi ndet? ganz schön viel, denn dort feiern 
wir jeden sonntag mit 20 bis 30 Kindern 
gemeinsam Kindergottesdienst. Wie ein 
typischer Kindergottesdienst aussieht? 
Ab 9.45 uhr trudeln die ersten Kinder 
zwischen 3 und 13 Jahren ein. Wir starten 
mit einer off enen Ankommensphase: Die 
Kinder dürfen wählen, ob sie mit einem 
bastelangebot oder einer actionreichen 
spielerunde im Freien in den Kindergot-
tesdienst starten. beim basteln probieren 
sich die Kinder jeden sonntag an kleinen 
Mal- und bastelprojekten aus, sehr häufi g 
abgestimmt auf die jeweilige Jahreszeit 
und mit ganz unterschiedlichen Tech-
niken rund ums schneiden, Kleben und 
Falten. Draußen bei den ball-, Fang- und 
Versteckspielrunden geht es turbulent 
und spaßig zu. gegen 10.15 uhr kommen 
alle in der Kirche zusammen: Wir beten, 
singen und tanzen, um gott mit bewe-
gungsliedern zu loben und zu feiern. 
Danach hören wir eine geschichte aus 
der bibel oder es gibt ein vom Kigo-Team 

ein wertvoller und bereichernder gottesdienst 
mit und für Kinder

vorbereitetes kleines Anspiel. Die Kinder 
tauschen sich zum gehörten aus und zie-
hen Parallelen zwischen den gehörten 
geschichten und erlebnissen in ihrem 
Leben. gemeinsam stärken wir die Kinder 
mit gottes guter botschaft und rüsten sie 
für die neue Woche aus. und dann heißt 
es gegen 10.45 uhr auch schon Tschüss 
und Auf Wiedersehen bis zum nächsten 
Kigo-sonntag. 

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!
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KiGO aKTuell

Kids spaß machen könnten? Für die mu-
sikalische begleitung unsere Kigos freuen 
wir uns über deinen Input in sachen Mu-
sik und/oder Tanz. 

VorleserInnen, bibelkennerInnen oder 
schauspielbegeisterte: Du liest gerne vor 
oder möchtest dich vor allem bei Andach-
ten, Kurzimpulsen oder kurzen Anspielen 
einbringen? Dann bist du bei uns genau 
richtig. 

Planlos geht der Plan los: und natürlich 
freuen wir uns auch über alle, die bei uns 
reinschnuppern möchten und vielleicht 
noch gar nicht genau wissen, in welchem 
bereich. Du bist herzlich willkommen bei 
uns und kannst dich gerne auch selbst an 
den unterschiedlichsten stellen bei uns 
im Kigo ausprobieren. 

bei Fragen können sie sich gerne jeder-
zeit ans Pfarramt wenden oder direkt mit 
Doris schmidt (doris.schmidt29@web.
de) oder Carina Zachmann (carina.zach-
mann@web.de) in Verbindung setzen. 
Denn damit wir auch im neuen schuljahr 
wieder wie gewohnt unseren wöchent-
lichen Kigo gemeinsam in singen feiern 
können, freuen wir uns über Team-Zu-
wachs unseres kleinen, aber motivierten 
Kigo-Teams 

alena Kirchenbauer 

Haben auch sie beim Lesen gedacht, dass 
sie sich an der ein oder anderen stelle 
einbringen möchten, oder fällt Ihnen eine 
Person im bekannten-, Familien- oder 
Freundeskreis ein, die unser Kigo-Team 
bereichern könnte? Pandemiebedingt 
ist unser Team ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter leider etwas 
geschrumpft, sodass wir uns über Im-
pulse, Ideen und Tatendrang neuer Ki-
go-Team-Mitglieder freuen würden. Wen 
wir suchen? bei uns kann man sich in un-
terschiedlichen bereichen einbringen. Wir 
sind außerdem auch so aufgestellt, dass 
man sich je nach verfügbarerer Zeit z. b. 
drei, zwei oder auch nur einen sonntag 
pro Monat engagieren kann. 

Wir freuen uns zum beispiel über :

DIY-, bastel- und Dekotalente: Wir sind 
ein kleines Team kreativer Köpfe im Ki-
go-Team, die sich immer wieder neue klei-
ne basteleien einfallen lassen und würden 
uns sehr über Zuwachs freuen, damit uns 
gemeinsam nie mehr Ideen ausgehen 
und wir uns gegenseitig inspirieren kön-
nen. 

Menschen, deren Herz für Musik 
schlägt: Du singst, spielst gitarre, Kla-
vier oder ein anderes Instrument? Oder 
kennst du coole Dance Moves, die auch 
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miTarbeiTer im hinTerGrund

Interview mit mit angelika arnold - 
besuch der tauf-familien

                               kreuz + quer: 
Liebe Angelika, du begleitest ja nun 
schon seit einigen Jahren die Tauf-Fami-
lien.
Angelika Arnold: Ja, das ist richtig. Ich 
weiß selbst nicht mehr so genau, wann 
ich diesen Dienst damals noch von Diana 
Lambert übernommen habe. Allerdings 
hat momentan die große Verunsicherung 
durch die Pandemie auch ihre Auswir-
kungen, so dass die beiden letzten Jahre 
keine besuche stattgefunden haben……
was ich nun jedoch in diesem Jahr nach-
holen werde. 
kreuz + quer:  Wie gehst du dabei vor?  
Angelika Arnold: Die Täufl inge bekom-
men von mir ein Jahr nach der Taufe eine 
erzählbibel für Kinder mitgebracht, in der 
in einer guten und verständlichen Weise 
biblische geschichten nahegebracht 
werden und auch gebete, erklärungen 
zu den Feiertagen, genauso wie Tipps zur 
gestaltung des Tauftages zu fi nden sind. 
Dieses geschenk ist mein „besuchsgrund“ 
und Anknüpfungspunkt. Der besuch 
soll ja dazu dienen, den Familien ein 
stück nachzugehen. Ich verbinde diesen 
besuch auch mit einer einladung zu den 
gottesdiensten, Kindergottesdiensten 
oder der Krabbelgruppe. 

kreuz + quer: Wie reagieren die Familien, 
wenn du dich meldest? ?
Angelika Arnold: Die Reaktion ist durch-
weg positiv, was natürlich auch damit 
zusammenhängt, dass ein geschenk in 
der Regel immer mit Freude entgegenge-
nommen wird. 

kreuz + quer: gab es auch außergewöhn-
liche situationen oder begegnungen, an 
die du gerne zurückdenkst? 
Angelika Arnold: Meistens sind es eher 
kurze besuche und die erfahrung von 
intensiven unterhaltungen ist die Aus-
nahme. Doch ab und an kam es doch zu 
wirklich guten gesprächen, die auch in 
die Tiefe gingen, solche begegnungen 
waren für mich besonders wertvoll. 

kreuz + quer: Was macht Dir Freude an 
der Aufgabe?
Ich erlebe diesen Dienst als Chance, zum 
einen gottes Wort in Form dieser erzähl-
bibel zu den Familien zu bringen, zum 
anderen durch das gespräch mit den 
eltern sie in die gemeinde einzuladen. 

kreuz + quer: gibt es etwas, das du dir in 
deinem Dienst wünschst?  
Angelika Arnold: Das Thema Kindertaufe 
wird ja kontrovers innerhalb der Christen 
diskutiert und ich persönlich kann die 
verschiedenen Auff assungen sehr gut 

In unserer gemeinde gibt es viele Mitarbeiter, 
die oft im Verborgenen einen wertvollen Dienst 
leisten. 
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rÜcKblicK

stehen lassen. Ich mache diesen be-
suchsdienst, weil ich fi nde, dass diese 
Taufpraxis und das damit verbundene 
Taufgespräch mit dem Pfarrer, der 
besuch des gottesdienstes und das 
erhalten der Kinderbibel (und ich 
bin überzeugt, dass die eltern diese 
bibel wirklich mit ihren Kindern lesen) 
Chancen sind, um den „samen“ des 
Wortes gottes auszustreuen. Darauf 
liegt die Verheißung der bibel: „das 
Wort gottes wird nicht leer zurück-
kommen.“ Jes.55,11 

Darum wäre es schön, wenn wir als 
gemeinde das begleiten der Tauf-
familien und Täufl inge im gebet, 
nicht nur am Taufgottesdienst (der 
ja momentan aufgrund der Coron-
abeschränkungen sowieso nur in 
kleinerem Kreis stattfi ndet), sondern 
auch über einen längeren Zeitraum 
umsetzen würden. es ist wunderbar, 
dass im Kreuz + quer ja immer die 
Namen der Täufl inge aufgeführt wer-
den…sie und ihre Familien brauchen 
unser gebet! 
kreuz + quer: Vielen lieben Dank für 
das gespräch und gottes segen für 
dich!

Tomislav Glavaš

es ist Montagabend 19:30 uhr. Über 
50 Menschen aus baden und darüber 
hinaus treff en sich über Zoom. Je länger 
das bibelsemiar dauerte, desto selbst-
verständlicher klappte die einwahl zum 
Online-Treff en. Am 20. Januar 2021 
haben wir begonnen. Mal montags, mal 
dienstags oder auch am Donnerstag 
referierten die Pfarrer aus Kleinsteinbach, 
Königsbach und singen abwechselnd. In 
17 Abenden haben wir uns einen Über-
blick über die 66 bücher der bibel ver-
schaff t und den „roten Faden“ in der bibel 
entdeckt. Die technische Leitung lag bei 
Peter bauer von den Missionarischen 
Diensten der Landeskirche. Fachkundig 
führten die Referenten durch die bibel, 
dazwischen gab es gespräche in Klein-
gruppen und am schluss immer auch die 
Möglichkeit, Rückfragen an den Referen-
ten des Abends zu stellen. Am letzten 
Abend resümierte ein Teilnehmer aus bad 
Rappenau: „Ich war gerne dabei und dan-
ke euch vielmals. Ich hätte nicht zu allen 
Abenden nach Königsbach oder singen 
fahren können. Durch das Onlineformat 
konnte ich jeden Abend teilnehmen.“ Ob 
wir dem vielfachen Wunsch nach einer 
Fortsetzung dieses Formates entspre-
chen können, wissen wir noch nicht. 

rudolf Kaltenbach 

online-bibelseminar 
„Der rote faden“ 
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rÜcKblicK

me-time : ein gelungener abend für frauen 

„Lass dich nicht unterkriegen – 

sei frech, wild und wunderbar“ 

(Pippi Langstrumpf)

Mit Pippi Langstrumpf, elisabeth von Thü-
ringen, Rosa Parks und anderen mutigen 
Frauen gingen wir auf spurensuche nach 
neuen Wegen, kreativ und selbstwirksam 
mit erwartungen und Ansprüchen umzu-
gehen. 
Am Mittwoch, den 16.03.2022 füllte sich 
das Paul-gehardt-Haus abends mit na-
hezu fünfzig Frauen unterschiedlichsten 
Alters.  

bei einem glas sekt oder saft konnte man 
erstmal ankommen, andere Frauen tref-
fen oder am liebevoll gestalteten bücher-
tisch stöbern. 
„Das ist der erste Abend seit vielen Mona-
ten, an dem ich mal rauskomme und was 
für mich machen kann!“ so oder so ähn-
lich erzählten einige Frauen, dass sie sich 
sehr auf den Abend freuen. ein Abend, 
um nicht nur für einige Zeit mal das Han-
dy auszuschalten, sondern um auch den 
Alltag einfach mal „draußen“ sein lassen 
zu dürfen. 

Die Diplom-Religionspädagogin und sys-
temische beraterin sybille Wüst führte 
mit ihrem Referat durch den Abend. Im-
mer wieder ließ sie den Frauen Raum und 
Zeit, um sich über das gehörte auszu-
tauschen und miteinander ins 
gespräch zu kommen. 

sie machte Mut, ein NeIN zu wagen, auch 
wenn wir fürchten, andere damit zu ent-
täuschen. und mehr und mehr ein JA zu 
unserem eigensein zu fi nden – und damit 
auch ein JA zur eigenART anderer. 

ein herzliches Dankeschön auch nochmal 
an dieser stelle an sybille Wüst für diesen 
rundum gelungenen Abend.  

Das Vorbereitungsteam mit 
simone Fessner, Miriam Flinspach, Dani-
ela glavas, Monika grüttner, sandra Kö-
ber,  

christina lieder 

Die nächste me-time 
wird am mittwoch, den 22.06. 

stattfi nden. Die Kunst- und gestalt-
therapeutin Claudia sturm wird uns durch 
den Abend führen mit folgendem Thema: 

„Herzensangelegenheit – was braucht 
mein Herz, was stärkt mein Herz, 

wie kann ich fürsorglich 
mit ihm umgehen“.
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cvJm

upDate! erste remchinger 
mitarbeiterschulung
upDate! Das ist der Name der ortsüber-
greifenden Mitarbeiterschulung der Rem-
chinger CVJMs. In einer 12-teiligen – auf 
3 Jahre angelegten - schulungsreihe 
werden Mitarbeitern der CVJMs aus Nöt-
tingen, singen und Wilferdingen jeweils 
an einem samstagvormittag wertvolle 
geistliche und pädagogische Kenntnisse 
vermittelt. upDate ist ein gemeinsames 
Projekt der drei Remchinger CVJMs, um 
Mitarbeiter zu stärken und darüber hin-
aus die Vernetzung zwischen den CVJMs 
zu fördern.
Die Auftaktveranstaltung fand am 
05.02.2022 in einem würdigen, gast-
freundlich zur Verfügung gestellten 
Rahmen statt: In Räumlichkeiten des 
Rathauses und der Diakoniestation. 
Dort bot sich den Teilnehmern bereits 
zu beginn angesichts der großen Anzahl 
schulungswilliger unterschiedlichen Al-
ters ein beeindruckendes bild. Der Vor-
mittag bestand aus zwei großen seminar-
teilen. In „upDate bible“ wurde nach einer 
Lobpreiszeit in einer gemeinsamen 

      b i b e l a r b e i t 
                   zur   
 schöpfungsgeschichte 
das Fundament unseres christlichen 
glaubens vertieft. Nach einer Frühstücks-
pause, die Zeit für den gemeinsamen 
Austausch bot, startete dann „upDate 
Workshop“: drei parallel stattfi ndende 
Workshops mit kompetenten Referenten 
und unterschiedlichen schwerpunkten, 
die nach eigenem bedarf und Interesse 
gewählt werden konnten. Für die Arbeit 
mit Kindern war Damaris Dietelbach vom 
Landesverband zuständig und hatte jede 
Menge Ideen und Tipps zur Andachtsvor-
bereitung dabei. Mit Conny Vehrs aus ei-
singen ging es um die Herausforderung in 
der Jugendarbeit und basti Pfrommer gab 
seine gedanken um das Thema Kommuni-
kation im workshop Advanced weiter.
eine stärkende, professionell vorbereitete 
und abwechslungsreiche Auftaktveran-
staltung, die Lust auf mehr macht.  

axel fessner



MINI-JUNGSCHAR

Freitags von 15.00 - 16.00 Uhr 
Für Kinder von  3-6 Jahren im 
Paul-Gerhardt-Haus in Singen
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cvJm

mini-Jungschar - Christian giek sprach mit 
miriam flinspach

Was ist die Mini-Jungschar? 
Miriam: Die Mini-Jungschar ist eine grup-
pe von – in der Regel sechs bis zwölf – Kin-
dern zwischen  2, eher 3 und 6 Jahren, die 
sich freitags um 15 uhr für eine stunde 
in der guten stube des gemeindehauses 
(PgH) triff t. sobald es das Wetter zulässt, 
sind wir aber draußen am oder ums ge-
meindehaus herum. 

Wer verbirgt sich eigentlich hinter den 
Mitarbeiterinnen? 
Miriam: Das sind Miriam Flinspach, Fran-
ziska Merk, sophia Killat, Marisa Wenz und 
Deborah Flinspach. 

 Was macht ihr denn da immer so? 
Miriam: Zu beginn singen wir ein passen-
des begrüßungslied, wie beispielsweise 
„einfach spitze, dass Du da bist!“ und hö-
ren danach eine spannende geschichte 
aus der bibel. Auch basteln und spielen 
am besten zum biblischen Thema gehört 
schon fest zum Ablauf dazu. Zum Ab-
schluss der stunde werden unsere Kinder 
mit einem segenslied ins Wochenende 
verabschiedet. Dabei sind wir nie fest 
gebunden und können dank eines tollen 
Mitarbeiterteams auch fl exibel reagieren, 
wenn z. b. jemand kurzfristig absagt.  

seid ihr auch manchmal gemeinsam un-
terwegs? 
Miriam: Wir sind mit den Kindern gerne 

auch mal am spielplatz, auf einer Wiese 
oder am bach, aber an sich immer ums 
PgH herum. eine stunde ist dann auch 
wieder sehr schnell vorbei. 
Auch als man sich nicht mehr treff en 
durfte, wurde das Mitarbeiterteam nicht 
davon abgehalten, den Kontakt zu den 
Kindern aufrecht zu erhalten. 

Wie habt ihr die Herausforderungen um 
die Corona-Zeit gemeistert? 
Miriam: Wir haben Tüten mit bastelideen 
oder bibelversen, zu Weihnachten oder 
Ostern briefe – weil es jedes Kind Wert ist - 
persönlich vorbeigebracht. und das schö-
ne war dann: Nach dem Lockdown waren 
alle Kids sofort wieder da! 

Warum machst Du bei der Mini-Jungschar 
mit? 
Miriam: „Mir ist ein Anliegen, den Kindern 
durch geschichten aus der bibel und 
durch unser Mit- und Füreinander zu zei-
gen, dass gott uns sehr, sehr liebhat. so 
kann die Minijungschar ein Ort sein, wo 
gottes segen für die Kinder erfahrbar 
wird.“ 
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Termine

Chortag 
mit  

Hans-Martin Sauter 
am Samstag, 28. Mai 2022 

10:00 Uhr - 16:00 Uhr 
im 

Paul-Gerhardt-Haus in Singen

Wer Freude an fetzigen, poppigen, groovigen, gospeligen 
christlichen Songs hat, ist dazu herzlich eingeladen. 

Unkostenbeitrag: 10 Euro/SchülerInnen: frei 
Ein kleines Mittagessen, Getränke,  

Kaffee und Kuchen werden angeboten. 
 

Kirchenmusikdirektor Hans-Martin Sauter ist Referent für musisch-
kulturelle Bildung im Ev. Jugendwerk Württemberg mit dem Schwerpunkt 
Chorarbeit. Er ist unter anderem bekannt durch die musikalische Leitung 
der Musicals "amazing grace" und "Luther" und als Dirigent des LAKI 
PopChores.  

 

      Anmeldungen unter: cvjmsingen.tonart@gmail.com 

und das beantwortet schon fast unsere 
nächste Frage. Was ist dabei Deine Moti-
vation und Dein Ziel mit der Mini-Jungs-
char? 
Miriam: „gottes Liebe erfahrbar machen 
durch geschichten aus der bibel, durch 
unsere gebete für die Kinder und durch 
unsere Fürsorge und Zeit, die wir den 
Kindern an jedem Freitagnachmittag 
schenken.“ 
Auch Tochter Deborah hat schon Ihren 
festen Platz in der Mini-Jungschar in-
nerhalb der Mitarbeiterinnen gefunden. 
genauso begeistert spricht sie von einem 
Mega-Vertrauen, das die Kinder an sie ha-
ben, vor allem bei persönlichen Anliegen 
oder gesprächen. 
Deborah: Ich mache das wegen den Kin-
dern, um sie zu gott kommen zu lassen. 
Diesen Anschluss, den man gibt, sieht 
man später wieder, wenn die Kinder dann 
in die Kinderjungschar gehen.  

Übrigens: Ihre geburtsstunde hatte die 
Mini-Jungschar Im Jahre 2014. Damals 
gab es noch kein richtiges Angebot für 
Kinder nach dem Kindergarten bis zur 
Kinderjungschar. Diese Lücke schloss 
gründerin Kirsa Köber mit susanne Hau-
fe und Jana Dennig. seither ist sie ein gut 
besuchtes und nun nicht mehr wegzu-
denkendes Angebot unserer gruppen & 
Kreise hier im CVJM singen. 

christian Giek 

Wer freude an fetzigen, poppigen, 
groovigen, gospeligen christlichen 

songs hat, ist dazu herzlich eingeladen. 

unkostenbeitrag: 10 euro/schülerInnen: frei 

ein kleines Mittagessen, getränke,  
Kaff ee und Kuchen werden angeboten. 

Kirchenmusikdirektor Hans-Martin 
sauter ist Referent für musisch-kulturelle 
bildung im ev. Jugendwerk Württemberg 
mit dem schwerpunkt Chorarbeit. er ist 
unter anderem bekannt durch die musi-
kalische Leitung der Musicals „amazing 
grace“ und „Luther“ und als Dirigent des 
LAKI PopChores.  

Anmeldungen unter: 
cvjmsingen.tonart@gmail.com 

Veranstalter: CVJM-singen / Chor TonArt

Chortag 
mit  

hans-martin sauter 
am samstag, 28. mai 2022 

10:00 uhr - 16:00 uhr 
im 

Paul-gerhardt-haus in singen
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Jugendfreizeit 2022 auf amrum
Vom 31.07. bis 14.08.2022 veranstaltet der 
CVJM singen wieder eine Freizeit für Ju-
gendliche und junge erwachsene ab 14 
Jahren auf der Nordsee-Insel Amrum.

In einem Haus mitten in den sanddünen 
der Insel direkt am strand haben wir zwei 
Wochen lang Zeit, füreinander da zu sein, 
zu baden und sandburgen zu bauen, am 
strand in der Nordsee-Luft zu liegen und 
miteinander gemeinschaft, spaß und ver-
schiedene Herausforderungen zu erleben!

unser Mitarbeiter-Team hat ein vielfälti-
ges Programm vorbereitetet, bei dem du 
aber auch ausreichend Zeit für dich selbst 
hast und mit neuen Freunden ins gespräch 
kommen kannst.

Wir wollen dir Orientierung für deine ver-
schiedenen Lebensbereiche geben und dir 
helfen, deine stärken und gaben zu entde-
cken, die unser Vater im Himmel in dich hi-
nein gelegt hat. Du darfst kreativ sein und 
Neues ausprobieren und wirst beim beten, 
singen und Hören von gott diesen auch er-
leben.

Die Freizeit kostet mit An- und Rückreise, 
Vollpension und Freizeitprogramm euR 
600,-- pro Person. Wenn dir der Preis zu 
hoch ist, kannst du fi nanzielle unterstüt-
zung erhalten, bitte sprich uns dann darauf 
an.

Melde dich bei Interesse oder Rückfragen 
bitte bei Daniel und Annette Hildermann, 
goethering 19, Tel.: 07232/734192, hilder-
man@gmx.de.

Dort bekommst du auch die vollständigen 
Freizeitunterlagen.

Wir freuen uns, wenn du dabei bist.
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aus dem PfarramT

bestattet wurden:

Kontakt
ev. Pfarramt singen
Paul-gerhardt-str. 1 | 75196 Remchingen
Telefon 0723271048 | Fax 0723270920
e-Mail: pfarramt@kirche-singen.de
Homepage: www.kirche-singen.de

sprechzeiten des sekretariats:
sekretärin sabine gellner
Dienstag, Mittwoch und Freitag | 10:00 – 12:00 uhr
Pfarrer Rudolf Kaltenbach nach Vereinbarung

spendenkonto der ev. Kirchengemeinde singen
VR bank enz plus
IbAN: De83 6669 2300 0006 6329 12
bIC: geNODe61WIR

ev. Kindergarten Wilferdinger straße
Wilferdinger str. 12 

Jede Woche bieten wir Ihnen einen ge-
druckten Impuls von Pfr. Rudolf Kalten-
bach. Lesen sie den Text in einer ruhigen 
Minute, es ist immer wieder spannend 
und interessant, welche beziehung des 
Textes zum Alltag wir entdecken und wel-
che bedeutung der jeweilige Text für uns 
und unser Leben hat. Lassen sie sich die 
wunderbaren bibelworte zusagen. sie 
fi nden den Impuls auch in einem Kasten 
an der Kirchentüre. 
Wenn sie ihn ausgedruckt zugestellt be-
kommen möchten (oder wöchentlich 
per Mail), rufen sie uns unter Telefon-Nr. 
71048 im Pfarramt an. sie können ihn 
auch alternativ auf unserer Homepage 
downloaden.

Impuls:

Aktuell feiern wir wieder Präsenz-gottes-
dienste im gemeindehaus. Die jeweils 
geltenden bedingungen fi nden sie im 
gemeindeblatt und immer aktuell auf 
unserer Homepage: www.kirche-singen.de
Die gottesdienste können auch live auf 
unserem YouTube Kanal „Kirche singen“ 
mitgefeiert werden.

gottesdienste:

Impressum
Zum redaktionsteam des Kreuz & quer gehören:
sabine gellner, Christian giek, Tomislav glavaš, 
Pfr. Rudolf Kaltenbach, ulrike Kumm, Claudia schuler

layout: ulrike Kumm, Remchingen

aufl age: 1300 stück
Der gemeindebrief erscheint 3 x jährlich

fotos und grafi ken:
Tanja erb, sabine gellner, Christian giek, Daniel Hildermann 
Rudolf Kaltenbach, Lena + ulrike Kumm, Christina Lieder,
www.freepik.de, Jahreslosung Motiv von Agnetha Dalmus
es ist uns möglicherweise nicht gelungen, die derzeitigen 
Rechteinhaber zu ermitteln. ggfs. bitten wir 
urheber mit uns Verbindung aufzunehmen.

Aufgrund des Datenschutzes sind 
hier keine Namen verö� entlicht.



Ich muss sterben.
Aber das ist auch alles,
was ich für den Tod tun werde.

Alle seine anderen Ansinnen werde ich ablehnen.

Allen seinen Verführungen zur Resignation,
zur Beziehungslosigkeit,
zur Angst, dass er am Ende siegen könnte,
werde ich widerstehen.

Sterben muss ich, aber das ist auch alles,
was ich für den Tod tun werde.

Lachen werde ich gegen ihn und singen,
so dass es die anderen ansteckt,
und Geschichten erzählen, wie man ihn überliste,
und allen erzählen,
wie die Osterfrauen seine Niederlage aufdeckten.

Zusammen mit euch, meine Freunde,werde ich ihm 
Tag um Tag Land abgewinnen.

Sterben werden wir, aber das ist auch alles,
was wir für den Tod tun werden.

Uns wird er nicht halten können,
denn der, der ihn besiegt hat, verheißt,
dass wir mit ihm leben sollen.

Andreas Geister angestoßen durch ein Gedicht von 
Dorothee Sölle

Der Tod wird uns nicht halten


